
 
 
Jahresbericht 2014/2015 der CVP Wohlen 
 
Vorstand 
 
Der Vorstand hat im Jahr 2014 fünf Sitzungen abgehalten. 
 
Generalversammlung 
 
Die Besichtigung der Kantonsschule Wohlen und das interessante Referat von Rektor Franz 
Widmer lockte viele Mitglieder der CVP an die Generalversammlung. 
 
Grillplausch 
 
Infolge Terminkollision mit der Jungbürgerfeier und dem Openair Zamba Loca entschied der 
Vorstand der CVP Wohlen, den traditionellen Grillplausch 2014 abzusagen.  
Unsere Vertreter des Gemeinde- und Einwohnerrates konnten sich nicht aufteilen und be-
suchten die Jungbürgerfeier am Openair Zamba Loca. 
 
Präsident Roger Waeber übergibt eine starke CVP 
 
Liebe Mitglieder der CVP Wohlen. Nach 17 Jahren im Vorstand, davon sieben Jahre als 
Ortsparteipräsident, ist es Zeit die Fäden der Partei weiterzugeben. Bei weit über hundert 
Vorstandssitzungen mit vielen Kolleginnen und Kollegen durfte ich mitreden, mitgestalten, 
Ideen verwirklichen und diskutieren. Viele schöne Erlebnisse bleiben in meiner Erinnerung. 
Leider mussten wir auch Niederlagen einstecken, durften aber auch Erfolge feiern. Ich denke 
gerne an die 17 Jahre zurück, sei es als Fraktionspräsident, Wahlkampfleiter oder Ortspar-
teipräsident. Die legendären Grillplauschs im Waldhaus bis in die frühen Morgenstunden, die 
interessanten Fraktionsausflüge, die vielseitigen Generalversammlungen, unsere Pizzabar 
am Chilefäscht, das Riesenplakat zu den Wahlen am Wohler Herbstmarkt oder das Firmen-
handballturnier im Junkholz. 
 
Ich bin stolz meinem Nachfolger eine starke CVP zu übergeben. Die Fraktion hat zehn Mit-
glieder, der Gemeinderat und die Schulpflege hat je 2 Vertreter. Somit ist die CVP bestens 
aufgestellt und kann die anstehenden Projekte an allen Fronten bestens unterstützen und 
mitgestalten. 
Einen speziellen Dank möchte ich unserem Fraktionspräsidenten Franz Wille widmen, er 
unterstützte die Fraktion und den Vorstand mit ausgewogenen und fundierten Pressemittei-
lungen. Herzlichen Dank auch meinen Kolleginnen und Kollegen in der Fraktion, dem Vor-
stand, der Schulpflege und dem Gemeinderat. Was wäre eine Partei ohne Parteibasis? Ger-
ne möchte ich auch Ihnen meinen Dank aussprechen. Viele Anregungen, Lob und Kritik 
konnte ich in die verschieden Gremien bringen und weiterdiskutieren. 
 
Nun sage ich Adieu, Danke und vor allem auf Wiedersehen. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Der Präsident 
 
Roger Waeber 


